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Änderungsantrag zu WP-5

Von Zeile 318 bis 319 einfügen:
Möglichkeit haben, sich zu beschweren und Hilfe in Krisensituationen zu erhalten. Wir stärken explizit
Frauen in Handwerksberufen.Zur Steigerung der Attraktivität von Ausbildungen gehört auch die
Einrichtung eines Azubiwerks, das günstige Wohnheime betreibt und Beratung gewährleistet. Alle
Berliner Auszubildenden, egal ob aus großen oder kleinen Betrieben, müssen die Möglichkeit haben,
sich zu beschweren und Hilfe in Krisensituationen zu erhalten.

Begründung

Änderungsvorschlag der Arbeitsgruppe Berufliche Bildung gemeinsam mit MdAs Klara Schedlich und
Tonka Wojahn.

Unterstützer*innen

Jenny Laube (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Vito Dabisch (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg);
Jens Weinandt (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Daniel Eliasson (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf);
Mika Nyke Lou Aßhauer (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Hartmut Hannemann (KV Berlin-
Kreisfrei); Hanno Kress (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Stefan Nowack (KV Berlin-Kreisfrei); Antje
Kapek (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Johannes Feldker (KV Berlin-Reinickendorf); Klara
Schedlich (LV Grüne Jugend Berlin)
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